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Seit über 60 Jahren
Seit über 60 Jahren

Ihr Meisterbetrieb fürIhr Meisterbetrieb für

Sebaldsbrücker Heerstr. 309 a (0421) 45 18 49
28309 Bremen
www.dieckmann-markisen.de 

●  Terrassendächer
●  Markisen
●  Rollläden

●  Jalousien
●  Insektenschutz

●  Plissees
●  Raffstore

Cathrin Eichler · Bultstr. 1 · 28309 Bremen
Tel. 0421/98 96 46 33 · mail@physio-koerpergefuehl.de

Sie finden uns direkt gegenüber
vom Osterholzer Friedhof.

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen:
✔ Neuanlagen 
✔ persönliche Beratung auch gern 
 vor Ort am Grab
✔ Grabpflege auch über die Treuhand
 abgesichert
✔ Wir bringen Sträuße und Schalen
 ans Grab

Gärtnerei Weber GmbH
Osterholzer Heerstraße 29
28307 Bremen
Montag – Freitag 8 – 15 Uhr
0421/45 14 53 oder 0173/294 52 62

Wir sind auf den Friedhöfen 
Osterholz und Hemelingen vertreten

Bremen-Hemelingen GmbH

Bremen-Hemelingen GmbH

SERVICE
WOHNEN

Lebens- und 
Gesundheitszentrum
Haus Odem

STATIONÄRE
PFLEGE

Barrierefreies und 
seniorengerechtes 
Wohnen im Alter

Liebevoll umsorgt mit 
professioneller Pflege und 

Wohlfühl-Ambiente

• Ein Unternehmen der WH Care Holding Group

Bremen-Hemelingen GmbH

WH CARE
Bremen-Hemelingen GmbH

Haus Odem / Stationäre Pflege
Hannoversche Str. 103

28309 Bremen-Hemelingen
Fr. Meckes  0421- 948 033 0

Service Wohnen
Kleine Westerholzstr. 41A

28309 Bremen-Hemelingen
Fr. Twedorf  0151- 156 921 97

Lebens- und 
Gesundheitszentrum
Haus Odem

Bremen-Hemelingen GmbH

SERVICE WOHNEN
Barrierefreies und seniorengerechtes
Wohnen im Alter

Service Wohnen
Kleine Westerholzstr. 41A
28309 Bremen-Hemelingen
Fr. Twedorf 0151- 156 921 97

STATIONÄRE PFLEGE
Liebevoll umsorgt mit professioneller 
Pflege und Wohlfühl-Ambiente

Haus Odem / Stationäre Pflege
Hannoversche Str. 103
28309 Bremen-Hemelingen
Fr. Meckes 0421- 948 033 0

Bremen-Hemelingen GmbH

• Vollzeit - Pflege
• Kurzzeit - Pflege
• Service Wohnen

Wir freuen uns auf Sie

M A R C U S  S C H M I D T

Kernige Bässe und Bläser 
wetteifern mit röhrenden Go-
Karts von Mercedes-Benz um 
die Wette: Am letzten August-
tag startet das Stadtteilfest 
Hevie mit einem zweitägigen 
bunten Programm, Musik, 
Sport , Spielen, einem Floh-
markt und mehr: Hemelinger 
Vielfalt.

Und dort ist Musik drin. Wer 
sie auch nur aus dem Internet 
kennt, weiß, dass diese lokale 
Band ein internationaler Hö-
hepunkt des Festes sein muss:  
Die zehnköpfige Bremer Funk 
and Soul Band Caliber 38 Re-
loaded grooved am späten 
Sonnabend über die Bühne. 

Sportlich soll es auf den 
Pisten und Plätzen hergehen, 
wenn man die Planer um Bir-
git Benke hört. So treten 
Fahrradfahrer gegen Go-
Kart-Piloten an. Genauer 
sind jeweils ein Duo aus 
Fahrrad und Go-Kart auf ei-
nem Hindernis-Parcours un-
terwegs. „Die hochwertigen, 
kleinen Rennwagen wurden 
mit Unterstützung von Mer-
cedes Benz in Sebaldsbrück 
angeschafft“, so Benke mit 
stolzem Unterton. 

Noch mehr Sport zum Zu-
schauen und Mitmachen steht 
beim Beachvolleyball, Klein-
feld-Fußball und Boule auf 
dem Plan. Gleichzeitig dürfen 

alle Gäste bei den Gesell-
schaftsspielen eine Runde 
Bingo mit Jens spielen. Zur 
Unterstützung wird Kaffee 
ausgeschenkt, Kuchen und 
anderen Leckereien angebo-
ten.

Der Sonntag beginnt mit ei-
nem Genuss-Frühstück im 
Park, zu dem man sich recht-
zeitig anmelden sollte. Die 
Speisen dürfen dann gemüt-
lich auf dem Gelände vor der 
Bühne genossen werden. Zur 
musikalischen Eröffnung ab 
etwa 11 Uhr soll ein Bierfass 
angestochen werden. Dazu 
werden die Bremer Fußball-
Legenden Max Lorenz und 
Johnny Otten den Holzham-
mer schwingen. 

Bremen-Eins-Reporter Ans-
gar Langhorst wird das Büh-
nen- und Show-Programm 
am Sonntag moderieren. Die 
Tanzschule Wayhome wolle 
mit rund 100 Tänzerinnen 
und Tänzern die Bühne für 
Emotionen nutzen. Im Bür-
gerhaus Hemelingen darf 
man sich in Workshops über 
Inklusion informieren. Eine 
Stellenbörse soll Gästen Jobs 
und damit eine  Zukunft er-
möglichen. 

Bücher, Antiquitäten oder 
Spielzeug werden bei einem 
Flohmarkt „Hefloh“ am 31. 
August im Wilkens-Park an-
geboten. Mit dem Start um 13 
Uhr ist der Basar auch für 
Langschläfer geeignet. Musi-

kalische Unterhaltung und 
ein gastronomisches Angebot 
sorgen begleiten das Stöbern 
und Feilschen. Für den Markt 
können noch Stände ange-
meldet werden. 

„Zum neunten Mal findet 
nun die Hemelinger Vielfalt, 
die Hevie, statt“, so Birgit Ben-
ke. Die Stadtteilmanagerin 
hat die Veranstaltung vor 
rund einem Jahrzehnt  ins Le-
ben gerufen. Benke: „Man 
munkelt, dass Fans des Festes 
aus ganz Bremen und dem 
Umland die Hevie als festen 
Bestandteil in ihrer Jahrespla-
nung haben.“ 

Alles über die Hevie 2024, 
Anmeldungen zu Turnieren 
Ständen auf hevie-bremen.de. 

Das Stadtteilfest vormerken – Bremen und umzu erleben ein heißes August-Ende 

Bass, Bläser und Blues: Wer die Funk-Band Caliber 38 Reloaded einmal gehört hat, wird in Hemelin-
gen mindestens mitwippen oder sogar tanzen. Foto: Caliber 38 Reloaded

Hevie: Go-Carts und coole Funk-Musik   

STADTTEIL

Der Carsharing-Anbieter 
Cambio eröffnet an der Eisle-
bener Straße und Wilseder-
Berg-Straße zwei neue Statio-
nen in der Vahr und stellt eine 
weitere auf Elektromobilität 
um. Damit reagiert das Bre-
mer Unternehmen auf die 
große Nachfrage im Stadtteil. 
In der Vahr und Blockdiek 
werden die Carsharing-Fahr-
zeuge von Cambio bereits von 
800 Kunden genutzt.

Während der neue Cambio-
Standort an der Eislebener 
Straße mit zwei Opel Corsa 
bestückt wird, gibt es südlich 
der Julius-Brecht-Allee gleich 
zwei Neuerungen. An der be-
stehenden Station Heideplatz 
hat Cambio gemeinsam mit 

der Bremer Firma Eulektro 
Ladeinfrastruktur installiert, 
mit der zwei Elektrofahrzeuge 
des Typs Renault Zoe betrie-
ben werden. 

Vorläufig komplettiert wird 
der Ausbau des Stationsnetzes 
in der Gartenstadt Vahr durch 
eine neue Station in der Wilse-
der-Berg-Straße. Die beiden 
Ford Fiesta sind ab sofort über 
die unternehmenseigene App 
buchbar.

Lasse Schulz, Geschäfts-
führer von Cambio Bremen, 
ist mit der Entwicklung des 
Carsharings in der Vahr sehr 
zufrieden: „Die Notwendig-
keit zum Ausbau des Stations-
netzes ergibt sich aus der ho-
hen Nachfrage im Stadtteil. 

Bei fast 20 Prozent mehr Kun-
dinnen und Kunden pro Jahr 
in der Vahr sind wir natürlich 
in der Pflicht, die Augen nach 
neuen interessanten Standor-
ten offenzuhalten. Daher freut 
es uns sehr, dass es jetzt in-
nerhalb kurzer Zeit gleich 
zwei Mal geklappt und sich 
zudem noch eine Möglichkeit 
zur Elektrifizierung geboten 
hat. So können wir noch mehr 
Menschen eine bequem er-
reichbare und günstige Alter-
native zum eigenen Fahrzeug 
anbieten.“

Insgesamt betreibt Cambio 
in der Vahr und Blockdiek nun 
zehn Stationen mit insgesamt 
22 Fahrzeugen. Der Großteil 
der Flotte besteht aus kom-

pakten Modellen für den täg-
lichen Bedarf, aber auch ein 
Kombi und ein Hochdach-
kombi für größere Einkäufe 
oder Transporte sind in der 
Vahr vertreten. 

Beim E-Carsharing ist die 
Vahr bremenweit sogar Vor-
reiter. Sieben Elektrofahrzeu-
ge an drei Stationen hat sonst 
kein Stadtteil zu bieten. 

Das sei kein Zufall, so Lasse 
Schulz. „In der Vahr kooperie-
ren wir bei Stationen häufig 
mit der Gewoba, die im Stadt-
teil sehr präsent und bei die-
sem Thema sehr aufgeschlos-
sen ist. Entscheidend ist aber 
natürlich, dass auch die Kun-
den in der Vahr die Elektroau-
tos gut annehmen.“  WR

Cambio erweitert sein Angebot in der Vahr

Die neue Cambio-Station an der Eislebener Straße. Foto: Schlie

Zwei neue Stationen im Osten
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Authentisch bleiben –
bis zuletzt.
Bestattungsvorsorge
Alles geregelt.

Familienbetrieb seit 1903

Tel. 0421 45 14 53

Bremen-Hemelingen
Bremen-Osterholz

www.ahrens-bestattungen.de

WIR WÜNSCHEN

EINEN

SCHÖNEN SOMMER!

Ferien-Aktion:

Eine kostenlose Kugel 
Eis für jedes Kind!

Jeden Samstag 
in den Sommerferien

 von 12–16 Uhr!

Dölvesstraße 8 
28207 Bremen Hastedt
www.schuhpark-bremen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 9:30 – 18:00 Uhr

AUF SONDERFLÄCHE

50%
M A R C U S  S C H M I D T

Beim Bremer „Kippen-Mara-
thon 2024“ haben die Samm-
lerinnen und Sammler in He-
melingen über zwölf Kilo-
gramm weggeworfene Ziga-
retten-Kippen aus den Grün-
anlagen und von den Straßen 
aufgehoben. Fallengelassen 
von Rauchern, die die Gefahr 
der Gift- und Kunststoffe für 
Tiere und das Grundwasser 
nicht sehen. Für den Einsatz 
der Sammelteams bedankt 
sich die Stadtteilmanagerin 
Birgit Benke und bei allen 
Teilnehmenden für deren En-
gagement. Damit belegt He-
melingen den 3. Platz unter 
den Stadtteilen Bremens. 

„Mit dem Preisgeld von 
1.000 Euro soll das Blockhaus 
des ‚Freiräume Dammi 14‘ 
verschönert werden, dessen 
Anstrich und Inneneinrich-
tung in die Jahre gekommen 
ist“, so Benke. Das Blockhaus 
mit Garten steht nach Anmel-
dung Hemelinger Bürgerin-

nen und Bürgern zur Verfü-
gung, wenn sie Veranstaltun-
gen für Kinder oder auch für 
Erwachsene planen. 

Es gehört zum Projekt „Frei-
räume Dammi 14“, das in der 
Dammerbergstraße 14 möb-
lierte Räume für Initiativen 

und Gruppen anbietet. Bu-
chungsanfragen können un-
ter freiraeume-hemelingen.de 
gestellt werden. 

Hemelinger fördern mit Umweltschutz- und Sauberkeitsoffensive die „Freiräume“

Die Kippen anderer Bremer entsorgt: Diese Hemelingerinnen und Hemelinger sind die drittbesten 
Sammler der Stadt.  Foto: Verhoeven/Stadtteilmarketing Hemelingen

Kippen gesammelt, 1.000 Euro gewonnen

WESER REPOR T 

KOS T EN LOS.
G U T.

I N FO R M I ER T.

R O B E R T  L Ü R S S E N

Mit einem Beitragssatz von ak-
tuell 15,58 Prozent (inklusive 
0,98 Prozent Zusatzbeitrag) 
zählt die Bremer Handelskran-
kenkasse (HKK) zu den güns-
tigsten bundesweit wählbaren 
Kassen. Zwar rechnet Vorstand 
Michael Lempe für 2025 mit 
steigenden Beiträgen, dennoch 
zeigte er sich bei der Vorstellung 
des Geschäftsberichtes für 2023 
zuversichtlich, dass die HKK ih-
ren Preisvorteil gegenüber an-
deren Kassen halten kann.

„Der Beitragssatz wird auch 
im kommenden Jahr über-
durchschnittlich attraktiv blei-
ben“, verspricht Lempe. Im Ge-
gensatz zu den Vorjahren wagt 
er keine genaue Vorhersage. 

Man müsse abwarten, was der 
Schätzerkreis der gesetzlichen 
Krankenversicherungen im 
Herbst für die Kostenentwick-
lung prognostiziere.

In einem Punkt ist sich Lem-
pe aber sicher: „Es ist eine ge-
waltige Beitragserhöhungswelle 
zu erwarten“. Und die werde alle 
Kassen treffen. 0,5 bis 0,6 Pro-
zentpunkte beim Krankenkas-
senbeitrag und 0,2 Prozent-
punkte bei der Pflegeversiche-
rung könnten es werden, schätzt 
Lempe.

Ein wesentlicher Grund sei 
das nicht eingehaltene Verspre-
chen der Bundesregierung, die 
Krankenkassen von versiche-
rungsfremden Leistungen zu 
entlasten und  etwa die Beiträge 
für Bürgergeldempfänger auf 

ein kostendeckendes Niveau 
anzuheben. Bisher zahle der 
Staat rund 100 Euro pro Monat 
für Bürgergeldempfänger, um 
die Kosten zu decken seien aber 
300 erforderlich, rechnet Lempe 
vor. „Das sind gesamtgesell-
schaftliche Aufgaben, die ei-
gentlich aus Steuermitteln fi-
nanziert werden müssten“, er-
klärt Lempe. Allein dadurch 
fehlten den Kassen 9,2 Milliar-
den Euro.

„Wir sind nach der Geno die 
zweitgrößte gesundheitswirt-
schaftliche Veranstaltung in 
Bremen“, sagt Lempe nicht oh-
ne Stolz. Aktuell beschäftigt die 
HKK rund 1.500 Menschen. 
2023 schuf sie nach eigenen An-
gaben 73 zusätzliche sozialver-
sicherungspflichtige Arbeits-

plätze. Die Zahl der Versicher-
ten steigt kontinuierlich. Inzwi-
schen sind es bundesweit 
935.000. „Nur noch 10,3 Prozent 
unserer Mitglieder kommen aus 
Bremen“, verrät Lempe.

Weiteres Wachstum scheint 
wahrscheinlich, wenn es ge-
lingt, den Preisvorteil gegen-
über den anderen Krankenkas-
sen zu halten. Lempe ist zuver-
sichtlich. Großer Vorteil der 
HKK gegenüber anderen sind 
die geringen Verwaltungskos-
ten. Die lagen 2023 trotz einer 
Steigerung um 12,2 Prozent mit 
99,32 Euro pro Versichertem 
mehr als 30 Prozent unter dem 
Branchenschnitt (171,87 Euro). 
„Bezogen auf die Größe der 
HKK entspricht das einem Kos-
tenvorteil von 66,5 Millionen 

Ab 2025 drohen steigende Beiträge – nicht nur bei der Handelskrankenkasse

HKK will Preisvorteil behalten

Euro“, meint Lempe. Sorgen, 
beim Wachstum etwa an perso-
nelle Grenzen zu stoßen, kennt 
die HKK bislang nicht. „Wir ha-

ben gelernt zu skalieren“, sagt 
Lempe. Nach eigenen Angaben 
erhält die Kasse rund 2.500 Be-
werbungen pro Jahr.

Vorstand Michael Lempe stellte den Geschäftsbericht der HKK 
vor.  Foto: Schlie

BREMEN


